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einer akuten Entzündung der Athmnngsorgane.

Behandlung: 19 9 19 M 19 8

in 125 Gramm Wasser, in 19 Dosen

abzutheilen nnd stündlich 1 Dose in '/» Liter

blutreinigendem Thee zu geben. — Absolute Diät.

In Folge dieser Verordnung geht es der Kuh

schon besser- der Appetit stellt sich wieder ein

und das Wiederkauen auch. Die vollständige

Heilung erfolgte rasch.

Nr. 7. Pica (Krankhafte Eßlnst) bei einem

Mutterschwein.

Behandlung: 4 8 in 125 Gramm Wasser,

wovon täglich 3 Löffel.

„Befriedigendes Resultat."

Nr. 8. Steifigkeit und Weißfluß bei einer

Kuh des Herrn Nöthe in Amariü.

Behandlung: p M P M 8 von jedem

19 Körner in 125 Gramm Wasser in 5 Dosen

zu vertheilen; am ersten Tage wurden davon

3 Dosen abgegeben, die übrigen 2 am folgenden

Morgen.

„Befriedigendes Resultat."

'Nr. 9. Akute Lungenentzündung bei einem

jungen Schwein des Herrn Rotin in Noaillcs.

Behandlung; 5 P 1 8 in 199 Gramm

Wasser, wovon täglich 3—4 Kaffeelöffel.

„Befriedigendes Resultat."

Nr. 10. Agalaric nnd schlechte Milch bei

2 Kühen des Herrn Rehnaud in Tvblier.

Habe heute 2 Kühe gesehen, welche zu wenig

und schlechte Milch gaben.

Behandlung: 99 Körner M 49 Körner

8 in 459 Gramm Wasser und 59 Gramm

Kamillentinktnr, 3 mal täglich 1 Kuhlöffcl in

'/s Liter Salzwasser.

Die Milchabsonderung wurde bald hergestellt

nnd die Milch wurde wieder gut.

Wollen Sie, Herr Sauter, meine achtungsvollen

Grüße freundlich entgegennehmen.

Taunis, Thicrarzt.

Uerschiedenes.

Villa Paracelsia.

Unsere Kuranstalt zählt gegenwärtig unter

ihren Gästen Seine Excellenz Hassan Tycinil
Pascha, Generallientennnt und Fliigeladjndant
Seiner Majestät des Sultans des türkischen

Reiches. Der General, der zum Zwecke einer

Knr in die „Paracelsia" gekommen, ist persönlich

nicht nur ein eifriger Anhänger unseres

Systems,sondern anch ein sehr gewandter Praktiker,

was die glücklichen Kuren beweisen, die er in

Konstantinopel schon gemacht. Seine hohe

Stellung und sein persönlicher Verdienst haben

sehr viel zur Verbreitung der Elektro-Homöo-

pathie in Koustantinopel beigetragen, wo sie

in den höchsten Kreisen der Gesellschaft

gebührend geschätzt und angewendet wird.

Wieder ein Opfer des SernmS. IM. Luigi

Villa, Hilfsarzt am Mailänder Institut für
Scrnmtherapie, stellte seit einiger Zeit Versuche

mit einem Blutserum an, das die Rotzkrankheit

der Pferde heilen sollte. Hierbei widerfuhr

ihm vor etwa einem Monat das Mißgeschick,

sich mit der Spritze zu stechen, ans der er

kurz vorher einem als Versnchsthier dienenden

Kaninchen das Notzgift injiziert hatte. Einige

Tage hindurch verspürte IM. Villa keinerlei

üble Folgen von dem Stiche. Dann aber

stellte sich heraus, daß der Bedaucrnswcrthe

vom Rotze ergriffen sei. Die berühmtesten Aerzte

Italiens wetteiferten, um den jungen Gelehrten

zu retten, aber alle Mühe blieb vergebens. Am

18. Juni erlag IM. Villa der schrecklichen

Krankheit. Er zählte erst 28 Jahre nnd war

seit sechs Monaten verheiratet.
tKnckpp-Blätwr.)
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Aktiengesellschaft Laboratoires Sauter in Genf

L! i ri 1 a ct u ri A
Die Herren Aktionäre sind hiermit zur ordentlichen Generalversammlung auf Samstag,

den 22. August 1896, Nachmittags 6 Ilhr, im Lokale, vus cis 57, eingeladen,

Tr a kta n d a:
1. Vorlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung vom 24. August 1895.
2. Rapport und Vorschläge der Direktion und des Anfsichksrathes über das verflossene

Geschäftsjahr 1895/6.
8. Bericht der Herren Censoren.

4. Vorschlag des Aufsichtsrathcs betreffs der Dividende.

5. Wahl von fünf Anfsichtsräthen.

6. Wahl des Delegirtcn des AufsichtsratheS.

7. Wahl der Censoren für das neue Geschäftsjahr.
Der Aufsichtsrath:

Th. Fuog, Präsident. C. Heine», Sekretär.

71IZ. — Jeder Aktionär hat das Recht, an der Versammlung Theil zu nehmen, vorausgesetzt, daß er seine
Aktien fünf Tage vor der Versammlnng an der Kasse der Gesellschaft oder ans dem Comptoir d'Escompte in Genf
deponiert.

I. Das Depot kann durch eine Besitzcrklärnng ersetzt werden, zu welcher die Formulare durch unS bezogen
werden können.

Die Bilanz, Rechnungen und Rapporte können im Bureau der Gesellschaft eingesehen werden.
4. Räch der Versammlung können die Coupons sofort an der Kasse der Gesellschaft eingelöst werden.

Inhalt von Nr. 7 der Annalen 789».
Gesichtsmassage. — Ueber die Methoden der

Ernährung. — Korrespondenzen und Heilungen : Leisten-
dritscnentzündnng; Gebärmntterpolypen! Karbunkel;
Rheumatismen am Halse und am Kopfe; Angenentzündnng
mit Tkränenflnß; Blntarmnth in Folge von Würmern;
Zahnfleischgeschwnlst; Knieschmerz; Rheumatismus;
hochgradiger Schnupfen; Harnverhaltung; Skorbut;
Neuralgie; Taubheit und Ohrensausen; geheilte
Lungenschwindsucht. — Verschiedenes : Einfluß des Brodes ans
die Zähne; über Diphtheritissernm; Villa Paracelsia.

Massiere dich selbst!

besscrt, gesetzlich geschützt, präinirl, von Sachverständigen
empfohlen, Tausende in Gebrauch, sollten in keinem

Hnttsc fehlen!
?» l, Apparat lt., den Rücken und alle Körpertheile selbst

zu massieren, mit langem elastischen, Handgriff und
doppelt gerippter Kugel M. 5.5t)

2. Derselbe ohne elastischen Handgriff M. 1.—
8. Der vorige mit einfach gerippter Kugel „ 3.M
V Der vorige kleiner (Größe ca. Ux» vm.) „ 3.—
5. Der vorige mit noch kleinerer, einfach gerippter

Kugel zur Gesichtsmassage M. 2.—
6. .Vpliroclitn, bester Gesichts-Massage-Apparat ans

Ebenholz, mit gerippter Elfenbeinkuqel und schönem

Etui M. 10.—

7. Der vorige imitirt (aus feinen, Holze mit gerippter
Kugel aus Buchsban,nholz) M. 5.—

8. Apparat 1?, zur Fußniassage, echt importirt M. 1.50
9. Apparat Victor zum frottiren der Fußsohlen, zn-

gielch Stiefelknecht M. 0.—-

10. Kartätsche, Apparat 11 in größerem Format (ohne
den langen Handgriff), >für Thiere fPferdef und
auch für besonders starte Personen M. 8.50

Außerdem empfehlen wir:
11. Li-Srnö snportàs zur Pflege der Haut und



96 Annalen der Elektro-Homöopathie und Gesundheitspflege

zur Benutzung bei der Massage, der Topf zu
20 Gr. 1 M., zu 50 Gr. M. 2.50.

Die Massage als Heil-, Kräftiguugs- und
Verschönerungsmittel, Lehrbuch der rationelle» Körper-, Gcsichts-
und Schönheitspflege, M. l.—

Da jeder Stoss und jeder Körper ausstrahlt, so modi-

ficirt sich die Wirkung der Apparate je nach der Art des

Materials, aus dem die Kugel hergestellt ist. Unsere

Apparate sind aus dem für die meisten Fälle geeignetsten

harten Holze verfertigt, wir liefern indeß zu den Apparaten

unter 1—3, 0, 7 und 10 Extra-Kugeln von jeder

gewünschten Holzart, von Elfenbein und von Kupfer,
die lctztern auch versilbert und vergoldet und mit
Zinkeinlage. Auf diese Weise wirken die Apparate auch magnc-
tisirend wie die Professor Korschelt'schen Strahlapparate,
nur ungleich kräftiger. Zur Verstärkung dieser Wirkung
geben wir auf Verlangen auch Kupfer- und Zinkplatten
in zweckentsprechender Größe und. Stärke bei.

Endlich liefern wir diese Apparate auch so montirt,
daß sie an ein galvanisches Element und an einen

Induktionsapparat angeschlossen und zum. Elektrisiern benutzt
werden können; ein und derselbe Apparat kann dann

zur mechanischen, zur magnetischen und zur elektrischen

Massage Verwendung finden.
Die Jnduktions-Apparate, Trocken- oder Tauchelcmcnte

liefern wir ebenfalls zu Originalpreiscn.
Sämmtliche Apparate mit Ausnahme von st' sind po-

lirt und mit Ausnahme von st' und Victor zum Aus-
cinandcrnehmen eingerichtet. Apparate aus bestem

Buchsbaumholz sind noch einmal so theuer als die obigen.

Unsere Urôins japonaiss ist das vorzüglichste Mittel
zur Hautpflege lind zur Unterstützung der Körper-
und Gesichts-Massagc.

Ottomar Richter, Berlin, I. P. Richter, Frankfurt a./M
Kirchbachstraße, 6. Sachsenhausen, Dreicichstr., 6

Sämmtliche Apparate zur Selbstinassage finden sich

stets vorräthig und sind zu beziehen im

Elektro-Homöopathische» Institut in Genf
Rus clg st-von, 57.

Soeben erschien:

^Unsere Mättnerkrankheitell"
Ein neuer Wegweiser zur Selbstbehandlnng mtt

„Elektro-Homöopathie" fund Sonnenäther-Strahlapparaten)

von

I. P. Moser.
Zum Preise von 3 Mark beziehbar vom Verleger

I. ». Groningen in Berlin VV., Steinmetzstraße 2, 1.

(Auch durch das eleklro-homöopathische Institut in Genf.)

Dr. Genf, Rue Thalberg, 4.

Arzt des elektro-homöopathischc» Instituts
und der Paracelsia.

Consnltationen in der Paracelsia 8—lO.UHr.

„
' im Institut 10—12 „

„ in der Wohnung 3—5 „

Villa Paracelsia

Clettro-Homo apathische Heitanstntt
LiUàisksins Usi Qknst

Dirigircndcr Arzt Dr. Jmfcld.
Consultircndcr Arzt Dr. Grnbcr

Neben der Behandlung sämmtlicher Krankheiten durch
die Medikamente des clcktro-homöopathischcn Instituts,
werden alle Faktoren der hygienischen Therapie, wie

Gymnastik, Massage, Hydrotherapie sBarfußgehen),
elcktr. Lichtbäder, Ernährung <VegetariSmns>, Elektricität

u. s. w., nach Bedürfniß herangezogen.
Zu weiterer Auskunft ist das clcktro-homöopathische

Institut gerne bereit.

I. P. Moser
Elektro - U o in ö o p atsi i sch e

Kranktttbehaudlung

St. Johnnn-Sanrbriitkcn, Mainzerste., 59II.

Verfasser von „Unsere Kinderkrankheiten"

n. „Unsere Frauenkrankheiten" ; „65

Heilungen von Krebsleiden", und „Elektro-

Homöopathische Arzneimittellehre."

Sprechzeit täglich von 9—I Uhr (außer

Montags).

36 Jahre Homöopathische Pi ans! "WL
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